
Niederschrift  

 

über die öffentliche Sitzung 

des Betriebsausschuss Stadtgrün und Friedhöfe der Stadt Lörrach 

am Donnerstag, 24. November 2016 

im großen Sitzungssaal des Rathauses Lörrach, Luisenstraße 16 

 

 

Anwesend:  Bürgermeister Dr. Wilke als Vorsitzender 

  

 Berg  

 Bernnat 

 Böhringer  

 Denzer 

 Escher 

 Glattacker  

 Jaenisch  

 Kiefer 

 Kurfeß (in Vertretung Salach)  

 Lindemer  

 Oehler 

 Salinas De Huber (in Vertretung Wernthaler) 

 Simon (in Vertretung Di Prima) 

 Vogel  

 Vogelpohl 

 Wiesiollek  

 

Entschuldigt: Di Prima, Salach, Wernthaler 

 

Ferner: Fachbereichsleiterin Buchauer 

Fachbereichsleiterin Staub-Abt 

Fachbereichsleiter Bühler  

Fachbereichsleiter Dullisch 

Betriebsleiter Droll  

Betriebsleiter Langela 

Betriebsleiter Schäfer  

Stellv. Fachbereichsleiterin Eyhorn  

                                                        Frau Schmidt  

                                                        Herr Fessler 

                                                        Herr Vietz  

 

Urkundspersonen: Stadtrat Bernnat und Stadtrat Kiefer 

 

Schriftführung: Herr Ockenfuß 

 

Beginn: 20.20 Uhr 

 

Ende: 20.25 Uhr 
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TOP 1 

Wirtschaftsplan 2017 des Eigenbetriebes Stadtgrün und Friedhöfe Lörrach 

Vorlage: 185/2016 

 

Der Vorsitzende führt kurz in die Thematik der Vorlage ein.  

 

 

Nach einer kurzen Aussprache fasst der Betriebsausschuss Stadtgrün und Friedhöfe ein-

stimmig die folgende Beschlussempfehlung: 

 

 

1. Dem Wirtschaftsplan 2017 wird zugestimmt. 

 

1.1 Der Wirtschaftsplan 2017 für den Eigenbetrieb Stadtgrün und Friedhöfe Lörrach 

wird wie folgt festgesetzt: 

Erfolgsplan   

 

Ertrag       3.720.800 € 

 

 Aufwand      4.519.500 € 

 

Vermögensplan  

 

Einnahmen und Ausgaben    1.856.000 € 

 

1.2 Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen zur Finanzierung 

der Ausgaben des Vermögensplanes wird auf 216.400 € 

festgesetzt. 

 

1.3 Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf   0 € 

festgesetzt. 

 

1.4 Der Höchstbetrag des Kassenkredits wird auf    903.900 € 

festgesetzt.  

 

 

Z u r   B e u r k u n d u n g 

 

 

Der Vorsitzende: 

 

 

Urkundspersonen:      Schriftführung: 

 


	BM_TEXT3
	Nummer
	Betreff
	Beschluß
	Zu

